
*** Die Badische Zeitung vom 01.07.2015 *** 

Ein Verein stellt sich vor 

Beim Familiensonntag präsentiert der MV Haltingen die ganze 
Bandbreite seines Angebots. 

 
Der Musikverein Haltingen spielte beim Familiensonntag unter der Leitung von Kai Trimpin. Foto: Gessner 

WEIL AM RHEIN-HALTINGEN. Bei schönstem Sommerwetter hat der Musikverein 
Haltingen seinen Familiensonntag auf dem Schulhof veranstaltet. Jürgen Wehrle, der 
Vorsitzende des Musikvereins, zeigte sich zufrieden. 

Um die Mittagszeit waren die meisten Besucher gekommen. Dass der Zulauf nachmittags 
abflaue, sei normal, sagte Jürgen Wehrle. Dem Musikverein gehe es darum, sich als 
Musikerfamilie zu präsentieren und die ganze Bandbreite des Vereins zu zeigen. 
Vormittags hatten die Musikschüler auf Blockflöten vorgespielt, danach waren die einzelnen 
Ensembles – Querflöten, Klarinetten, Hörner und Saxophone – und das Jugendorchester 
aufgetreten. Mittags spielte die Trachtenkapelle Präg traditionelle Blasmusik. "Schön, dass 
die Präger gekommen sind", sagte Wehrle. Umgekehrt wird der Musikverein Haltingen beim 
nächsten Fest der Präger ein Gastspiel geben. Unter der Leitung von Dirigent Kai Trimpin 
zeigte der Musikverein Haltingen am Nachmittag sein Können. "Querbeet" spiele der 
Musikverein von der traditionellen bis zur modernen Blasmusik, auch Filmmusik sei im 
Repertoire, sagt Wehrle, der als Trompeter im Musikverein aktiv ist. 
Neue Mitglieder sind im Musikverein Haltingen willkommen. Denn nicht überall sei das 
Blasorchester doppelt besetzt, und wenn ein Musiker ausfalle, sei manchmal kein Ersatz 
da, so Wehrle. Im Jugendorchester des Vereins sind derzeit 15 Mitglieder. Einige von ihnen 
beginnen demnächst aber ein Studium und werden austreten. 
  



 
Als Besucher des Familiensonntags konnte man den Eindruck bekommen, dass in 
Haltingen die Welt noch in Ordnung ist. Im Schatten der Bäume spielten die Kinder, an den 
Tischen saßen unter den Sonnenschirmen Grüppchen, die ins Gespräch vertieft waren und 
die Blasmusik verbreitete in angenehmer Lautstärke eine freundliche Stimmung. Dank der 
Bewirtung fehlte es an nichts und die Gäste fühlten sich offensichtlich wohl.  

JUGENDARBEIT 

Die Jugendarbeit ist ein Schwerpunkt des Musikvereins Haltingen. Die Kinder beginnen 
ihre Ausbildung in der Regel mit der Blockflöte und steigen nach dieser Grundausbildung 
auf ein anderes Instrument um. Wählen können sie zwischen Holzblasinstrumenten, 
Blechblasinstrumenten und Schlagzeug. Der Musikverein bietet auch Leihinstrumente an. 
Die neuen Kurse beginnen im September. Aktuell hat der Verein etwa 90 Zöglinge. Mehr 
Infos unter http://www.musikverein-haltingen.de    
  



*** Die Oberbadische vom 30.06.2015 *** 
 

Viel Musik und gute Laune 
 

 
Der Gastgeber machte den musikalischen Abschluss: Das Aktivorchester des Musikvereins Haltingen 

mit dem Dirigenten Kai Trimpin. Foto: Adrian Steineck 
 

Von Adrian Steineck 

Weil am Rhein-Haltingen. Schon von Weitem waren am Sonntag in Haltingen Bläserklänge 

und Beifall zu hören: Der Musikverein Haltingen hatte zum Familientag in den Hof der Alten 

Schule geladen, und bei bestem Sommerwetter amüsierten sich die Besucher prächtig. 

„So schön hatten wir es lange nicht“, freute sich der Vorsitzende Jürgen Wehrle und 

erinnerte zugleich an die in den vergangenen Jahren gelegentlich verregneten 

Familientage. Doch bei strahlendem Sonnenschein ließ es sich unter den Bäumen und 

Sonnenschirmen gut aushalten, und nicht nur um die Mittagszeit, in der traditionell 

besonders viele Besucher vorbeikommen, waren die Bänke gut gefüllt. 

Den musikalischen Auftakt machte der Nachwuchs. So trat zunächst das von Ricardo 

Simian betreute Blockflötenensemble auf, in dem derzeit Kinder ab neun Jahren ihre ersten 

musikalischen Erfahrungen machen. Sodann zeigten die jungen Musiker der Klarinetten-, 

Querflöten-, Waldhorn- und Saxophonensembles ihr Können, ehe das Jugendorchester 

auftrat. Dass das Vorspiel aller Musikschüler ein jährlicher Höhepunkt für den 

musikalischen Nachwuchs ist, zeigte sich an der Vorfreude bei den Kindern und 

Jugendlichen, die für ihre Darbietungen regen Beifall erhielten. 

Tradition hat es auch, dass die Haltinger Musiker eine Gastgruppe zu sich einladen. In 

diesem Jahr  war dies die befreundete Trachtenkapelle Präg, die mit ihrem Dirigenten Axel 

Friedrich und in stilechter Kluft flotte Märsche spielte. 

Der Abschluss blieb dann am Nachmittag dem Gastgeber vorbehalten: Das Aktivorchester 

des Musikvereins Haltingen spielte ein Programm, das von modernen bis klassischen 



Stücken die ganze Bandbreite des mit dem Dirigenten Kai Trimpin einstudierten 

Repertoires aufzeigte. Mit dem Rock’n’Roll-Klassiker „Love Potion No. 9“ des 

Songwriterduos Jerry Leiber und Mike Stoller starteten die Musiker gleich kraftvoll in ihren 

Auftritt, der bei den Besuchern für Begeisterung sorgte. 

Wie es sich für einen Familientag gehört, hatten auch abseits des musikalischen 

Geschehens sämtliche Generationen ihren Spaß. Die jungen Besucher spielten Fußball 

und Tennis, manche erprobten ihre Geschicklichkeit beim Jonglieren des Spielgeräts 

Diabolo oder bei anderen Spiel- und Sportarten. 

Die erwachsenen Besucher nutzten die Gelegenheit, sich mit Bekannten auszutauschen 

oder sich Würste und andere Speisen, die im Übrigen zu familienfreundlichen Preisen 

angeboten wurden, schmecken zu  lassen. Die zahlreichen Helfer – unter anderem packten 

viele Mitglieder des Aktivorchesters mit an – hatten bis zum offiziellen Festende um 18 Uhr 

alle Hände voll zu tun. 

 


